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V e r k ü n d z e t t l

Sonntag, 22.März               4. Fastensonntag, Evangelium Joh 9,1-41
                                            Glockengeläute um 12 Uhr
Mittwoch, 25. März             Verkündigung des Herrn
                                            Glockengeläute um 12 Uhr

Eine Auswahl von Hl. Messen, an denen man von Zuhause aus teilnehmen kann
Radio Grüne Welle, Sender der Diözese: Frequenz: Digitalradio DAB+ , Kanal 100;  Überetsch 103,00 MHz
9 Uhr                                  täglich Heilige Messe 
17 Uhr                                 täglich Andacht. 
Radio Maria                        Frequenz: 107,8 MHz
8 Uhr                                   werktags Hl. Messe 
9 Uhr                                    Sonntag Hl. Messe
(www.vaticannews.at) aus der Casa Marta in Rom  
7.00 Uhr                              täglich Liveübertragung der Messfeier mit Papst Franziskus 
Rai Südtirol
10 Uhr                                 Sonntag              Hl. Messe
ZDF (im Fernsehen)
9.30 Uhr        Sonntag        abwechselnd katholischer oder evangelischer Gottesdienst

Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen Gebet, alleine und in der Familie.
Auch wenn wir nicht im Gottesdienst miteinander beten können, 

so möchten wir doch im Herzen und im Gedanken diesen Sonntag miteinander feiern.

Auf dein Wort hin: gemeinsam glauben, lieben, lernen

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus
Tel. / Fax 0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info

Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer)
Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr)

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Tauftermine: 14. Juni, 16. August, Anmeldung im Pfarrbüro
Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451;
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329 

Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094

Liebe Pfarrgemeinde!
In diesen besonderen Tagen und Wochen möchte ich allen in unserer Pfarrei und darüber hinaus im Gebet
verbunden sein, in der Feier der Messe, die ich täglich im Pfarrhaus Kaltern zelebriere und im
Rosenkranzgebet. Beten wir füreinander und besonders für alle Kranken, für das Sanitätspersonal und für
alle an vorderster Front, welche richtige und kluge Maßnahmen zu setzen haben.
Alexander Raich, Dekan 
Aufgrund der Anweisungen der Diözese vom 8. März werden alle Gottesdienste und alle sakramentalen
Feiern bis auf Weiteres ausgesetzt. 
An den Sonntagen, solange keine gemeinsamen Eucharistiefeiern gefeiert werden können, werden um
12.00 Uhr für zehn Minuten alle Glocken der Pfarrkirchen in der Diözese geläutet. Die Gläubigen sind
dann eingeladen, den „Engel des Herrn“ zu beten Dasselbe soll am Hochfest Verkündigung des Herrn
(25.3.) geschehen. Das gemeinsame Gebet der Gläubigen an den Sonn- und Festtagen soll die
Verbundenheit zwischen ihnen festigen und Ausdruck dafür sein, dass sie Gottes Fürsorge vertrauen.
Begräbnisse werden in Kurzform am Friedhof im Freien (10 Minuten mit Einhalten des 1 m Abstandes)
abgehalten. Anschließend an die Begräbnisfeier werden die Glocken im ehrenden Gedenken an den
Verstorbenen geläutet. Kontaktieren Sie bitte direkt Herrn Dekan.
Die Pfarrkirche bleibt für das Gebet vor dem Allerheiligsten geöffnet.
Das Pfarrbüro bleibt für den Parteienverkehr geschlossen, ist zu den Bürozeiten telefonisch erreichbar. 



Evangelium nach Johannes 1-7, 35-38 (gekürzt)
In jener Zeit sah Jesus einen Mann, der seit seiner Geburt blind war.
Jesus spuckte auf die Erde; dann machte er mit dem Speichel einen Teig, strich ihn dem Blinden auf die
Augen
und sagte zu ihm: Geh und wasch dich in dem Teich Schiloach! 
Schiloach heißt übersetzt: Der Gesandte. 
Der Mann ging fort und wusch sich. Und als er zurückkam, konnte er sehen. [… ]
Jesus zu ihm: Glaubst du an den Menschensohn?
Der Mann antwortete: Wer ist das, Herr? Sag es mir, damit ich an ihn glaube.
Jesus sagte zu ihm: Du siehst ihn vor dir; er, der mit dir redet, ist es.
Er aber sagte: Ich glaube, Herr! Und er warf sich vor ihm nieder.

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name…

Höre unser Rufen, o Gott!
Komm uns zur Hilfe, da sich der Coronavirus auf der ganzen Erde ausbreitet. Heile die, die krank sind,
unterstütze und beschütze ihre Familien, Angehörigen und Freunde vor Ansteckung. Höre unser Rufen, o
Gott: Höre unser Gebet!

Schenk uns deinen Geist der Liebe und Besonnenheit, dass wir zusammenwirken, um die Ausbreitung
des Virus und seine Wirkungen einzuschränken und zum Erliegen bringen zu können. Höre unser Rufen,
o Gott: Höre unser Gebet!

Stärke und ermutige die, die im Gesundheitswesen, in Praxen und Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen
und anderen Bereichen der Medizin arbeiten: Pflegende, Fürsorgende, 
Ärztinnen und Ärzte, Klinikseelsorgerinnen und -seelsorger, Mitarbeitende in Krankenhäuser – alle, die
sich der Aufgabe widmen, für Kranke und ihre Familien zu sorgen. Höre unser Rufen, o Gott: 

Höre unser Gebet!

Heile unsere Welt. Heile unsere Körper. Stärke unsere Herzen und Sinne. Und in der Mitte des Aufruhrs
gib uns Hoffnung und Frieden. Höre unser Rufen, o Gott: Höre unser Gebet!

In deinen gnädigen Armen halte alle, die gestorben sind und die in dieser Zeit sterben werden. Tröste ihre
Hinterbliebenen, tröste die, die verzweifelt sind. Höre unser Rufen, o Gott: Höre unser Gebet!
(Fürbitten aus: www.elk-wue.de)

Katholisches Sonntagsblatt, Kirchenzeitung der Diözese Bz-Bx
Wie passend zu dieser Zeit, die wir jetzt durchleben, hat das Sonntagsblatt das Fastenthema „durchkreuzt“
gewählt. Wie schnell uns selber dies treffen kann! Das Sonntagblatt bietet ein Aktionsabo für 7 Wochen zum
Preis von 7 Euro an! Diese sehr interessante und lesenswerte Zeitung können Sie telefonisch unter 0471 925
590 oder unter – Email: leserservice@athesia.it bestellen.

Dann und wann
das Tempo verlangsamen, anhalten,
in Ruhe wahrnehmen,
was um uns ist, was uns schützt,
bedroht, erfreut, fordert, fördert,
uns neu einstellen und ausrichten.

Dann und wann
das Tempo verlangsamen, anhalten,
sich hinsetzen und sitzen lassen,
was sich in uns bewegt.
Unsere Strukturen wahrnehmen,
sehen, was und wie wir sind.

Dann und wann
das Tempo verlangsamen, anhalten,
aus unserer Tiefe Bilder aufsteigen lassen,
dankbar sein und sehen, 
was sie uns zeigen wollen, 
wohin sie uns  weisen.
(aus: das Netz Nr. 3, 2008/09)

Frühlingssegen
wachse
blühe
taue auf
Frühling werde auch in dir

Lege bunte Farben an
schenk dem neuen Tag ein Lächeln
nimm die Sonne in dein Herz
Frühling werde auch in dir

Gib dem neuen Leben Raum
pflege deine Pflänzchen
lass entfalten, was sich zeigt
Frühling werde auch in dir

atme die Geistkraft in dich ein
hege ihre Feuerzungen
traue ihrem Segen
Frühling werde auch in dir


